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Keilnge ?u Ur . 313 der Knrlsmchev Jeiknng .
Freitag , 15 November 1889 .

Großherzvgthum Baden .
Karlsruhe » den 14 . November .

* (Dem „ Verordnungsblatt des Großh . Ober¬

schulraths " ) Nr . 11 entnehmen wir , daß die Höheren Bür¬

gerschulen zu Buchen und Ladenburg in Folge Organi¬

sationsänderung unter die Höheren Bürgerschulen , erstcre (fünf -

klassig) mit dem Lehrplan der Realgymnasien , letztere (sechs-

klassig) mit dem Lehrplan der Realschulen und mit Unterricht
in der lateinischen Sprache sür freiwillige Theilnehmer , ausge¬

nommen worden sind.

W . (Der Karlsruher Alterthumsvcrein ) , der in

das neunte Jahr seines Bestehens eintritt , hat am 31 . Oktober

seine Wintersitzungen , für welche je der letzte Donnerstag des

Monats angesetzt ist , wieder begonnen . Herr Geh . Hofrath

Wagner berichtete über einige im Laufe des Sommers und

Herbstes vorgenommene Ausgrabungen und über Neuer -

werbungender Großh . Staatssammlung .
Die schon vor zwei Jahren begonnene Untersuchung eines

römischen Brückenkopfes am Oberrhcin bei Whhlen ,

Amt Lörrach , und des auf Gemarkung Herthen anstoßenden
alemannischen Friedhofs wurde durch den Großh . Kon¬

servator der Alterthümer in den ersten Tagen des Oktobers zu
einem gewissen Abschluß gebracht . Von dem römischen Brücken¬

kopf sind an dem 16 m steil ansteigenden Rheinufer genau gegen¬
über den auf Schweizer Seite befindlichen Resten eines großen
römischen Kastells (um 300 n . Ehr . ), auf welchen jetzt das Dorf
Kaiseraugst steht , oben noch die Trümmer dreier runder
Thürme von 8 m Durchmesser , welche dem Rheinlauf parallel
in einer Linie stehen , vorhanden . Da die sicher zwischen ihnen

anzunehmcnde Mauer vollständig zerstört und spurlos verschwun¬
den ist, so bleiben Plan und Ausdehnung des Befestigungswerkes ,
zu welchem sie gehörten , fraglich . Wahrscheinlich dehnte sich das¬

selbe weiter gegen das Rheinufer hin aus und die Thürme bil¬

deten die Front gegen Norden . Der westliche derselben noch

auf 90 om Höhe erhaltene wurde ringsum bis unter seine Funda¬
mente untersucht . Man konnte seinen soliden Bau bewundern ,
fand aber über den Ansatz von Mauern keinen Aufschluß mehr .

In den Trümmern des Ostthurmes kamen mehrfach Dachziegel -

platten mit Stempeln zu Tage , deren Deutung leider noch un¬
sicher ist . Die Befestigung deckte ohne Zweifel den Zugang zu
einer Brücke über den Rhein , von der in alten Nachrichten noch
die Rede ist und von der vielleicht noch Spuren in den dort im

Flußbett befindlichen Untiefen gefunden werden könnten . Die

ganze Bauanlage aus spätrömischer Zeit erinnert an eine ähn¬
liche weiter oben am Rhein bei Rheinheim und Zurzach , wo bei
niederem Wafserstande noch die Spuren von zwei Brücken zu
entdecken sind.

Von dem alemannischen Friedhöfe , von welchem
1887 schon 45 Gräber mit wichtigen Beigaben geöffnet worden
waren , wurden jetzt 6 weitere gegen Westen anstoßende untersucht .
In einem derselben , dem eines 12- bis 14 jährigen Mädchens ,
fanden sich eine verzierte Haarnadel von Bronze , farbige Thon¬
perlen (darunter eine von Bernstein , eine von durchsichtigem
Flußspath und eine von Perlmutter ) einer Halsschnur , die Reste
eines Täschchens , in welchem ein Bärenzahn gesteckt haben mußte ,
und zu Füßen ein zierliches , noch ganz unverletztes , grünliches ,
mit aufgcgoffenen Linien geschmücktes Glasgefäß . Die übrigen
ergaben unbedeutendere Funde . Eines derselben , mit den Übrigen
in der Reihe stehend, war ein Plattengrab , Boden und 4 Wände
waren nämlich mit großen Steinplatten ausgelegt (eine Deckel¬
platte fehlte) ; der darin befindliche Schädel wich etwas von den
gewöhnlichen alemannischen Formen ab . Plattengräber waren
schon frühem etwa 200 m weiter westlich gefunden worden ; sie
scheinen vermischt mit denen ohne Särge gelegt worden zu sein .

Von einem anderen römischen Gebäude , einem Wachthaus
der nach dem Mümlingflüßchcn im Odenwald genannten rö¬

mischen Befestigungslinie , welche sich parallel dem

großen Grenzwall vom Neckar zum Main hinzieht , sind einige
im August bei Ausgrabung der betreffenden Trümmer im fürst¬
lich Leiningen ' schen Park an der badischen Grenze
südlich von Hesselbach gefundene interessante Steine durch
die Huld Seiner Durchlaucht des Fürsten Ernst v . Leiningen der

Großherzoglichen Staatssammlung zugekommen . Der wichtigste

ist eine halbkreisförmige In schriftplatte von rothem Sand¬
lein (90 em im Durchmesser , 21 am dick) mit folgender Inschrift :
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einer Widmung der Abtheilung der triputiensischen Britonen ,
welche man neuerdings nicht mehr für Britannier , sondern näher
gelegener Heimatb entstammend ansehen will ) an den römischen

Kaiser Antoninus Pius . Das Jahr der Konsuln Clarus und

Severus ist 146 n . Ehr . und gibt erstmals einen zuverlässigen ,
wichtigen Anhalt für die Datirung der Mümlinglinie . Außerdem
Ariden sich ein ebenfalls halbkreisförmiger , aber etwas kleinerer

(60 em Durchmesser ) Zierstein und 4 eigentbümliche Bruchstücke

viereckiger Steinsäulen mit Fuß - und Kopfgliedern , welche einer

architektonischen Gliederung angehört haben dürften .
Ferner wurde im Mai in dem Freiherr ! , v . Gemmingen 'schen

Walde nordwestlich von Rappenau , in welchem sich eine

größere Gruppe von Grabhügeln befindet , ein solcher von

18 m Durchmesser und fast 3 m Höhe untersucht . Man fand in

seiner Mitte , noch 70 cm in den gewachsenen Boden vertieft ,
ein auf der Seite liegendes Skelett mit eigenthümlich hinaufgc -

zogencn Beinen , in seiner Nähe zwei kleine Steinwerkzeuge und

Scherben eines roh verzierten Gefäßes . Es sind Reste einer

außerordentlich frühen vorgeschichtlichen Periode . In dieselbe

gehören auch Funde merkwürdiger großer roher Thonge¬
fäße , welche in der letzten Zeit auf den Aeckcrn in der Nähe
der Michaelskapelle bei Untergrombach zu Tag ge¬
treten sind und von welchen sich noch nicht sicher sagen läßt , ob

sie Gräbern »der einer alten vorgeschichtlichen Ansiedelung ange¬
hören . Neucstens kam mit ihnen auch ein kleines Steinwerk¬

zeug zum Vorschein : weitere Untersuchung bleibt Vorbehalten .
Endlich wurde ein der Großh . Staatssammlung gehöriges

Holzrelief , Rococo , in Neustadt erworben , vorgelegt » welches
die Kreuzigung der besonders in Süddeutschland und Tyrol

verehrten Heiligen Kummernuß (auch Wilgefortis ) dar -

steüt . Nach der Legende ist sie die Tochter eines heidnischen
Königs in Niederland (nach andern in Lusitanicn ) , die sich Chri¬

stus gelobt hatte , und der Gott , um einen heidnischen Freier zu-

rückzuschrecken, auf ihre Bitte einen großen Bart gab . Auf des er¬

grimmten Vaters Befehl wurde sie dann an 's Kreuz geschlagen .
Die Figuren der Gekreuzigten und der unten am Kreuz stehen¬
den Kriegsmänner sind im Charakter der Zeit mit künstlerischem

Geschick ausgesührt .
- Heidelberg , 12 . Nov . (Bahnbauten . — Konzert

und Theater . — Kohlhofhotel .) Das Hauptstück der

im Bau begriffenen Bergbahn » der einige neunzig Meter lange
Tunnel , ist jetzt soweit fertig , daß am Samstag mit einer kleinen

Feierlichkeit der Schlußstein eingesetzt werden wird . Danach ver¬

sammeln sich Arbeiter und Baupersonal zu einem gcmüthlichen
Schoppen in der am unteren Endpunkt der Bahn belesenen
Wirthschaft zum „ Bremeneck"

. Auch von der Nebenbahn Hei¬
delberg -Weinheim ist wieder ein kleiner Fortschritt zu berichten .
Es wird gegenwärtig in Neucnheim eine Straßenanlage vorge¬
nommen und diese Gelegenheit wird von der Bauleitung benutzt ,
um gleich das Geleise für die Bahn auf der betreffenden Strecke

zu legen . Die übrige Geleislegung ist erst zum kommenden

Frühjahr zu erwarten . — Das gestrige Konzert des Bachvercins
war überfüllt und verlief unter der sehr tüchtigen Leitung des

Herrn Direktor Wolfrum glänzend . Der Haupt ) olist des
Abends , Herr Prof . Joachim , wurde enthusiastisch gefeiert .
Unser Theater gibt sich große Mühe . Schillers Geburtstag
wurde durch eine Aufführung des „Don Carlos " gefeiert . Heute
ist ein historischer Abend . Es wird je ein Stück aus dem 16 . ,
17. , 18. und 19. Jahrhundert «ufgesührt . — Für das neue Hotel
auf dem Kohlhof ist bereits die Gastwirthschaftskonzession er¬
wirkt worden . Mit der nächsten Saison wird dasselbe seinen
Betrieb eröffnen .

* Zell i . W . , 12 . Nov . (Erinnerungsfeier .) Am

vergangenen Sonntag dem 10 . November waren 10 Jahre ver¬

flossen » seit die hiesige evangelische Gemeinde gegründet wurde ,
welcher Tag durch einen Vormittags abgehaltenen Festgottes¬

dienst feierlich begangen wurde . Abends fand im Löwensaale ein

Familienabend statt . Aus kleinen Anfängen hervorgegangen , hat
die Gemeinde jetzt ein eigenes schönes Gotteshaus und sind ihre
Mitglieder auf eine stattliche Zahl gestiegen.

x Konstanz , 11 . Nov . (Bürgerausschuß . — Land « .
Winterschule Radolphzell . — Herbstertrag .
— Kaiserdenkmal . ) Die für die nächste Bürgcrausschuß -

sitzung vorgesehenen Vorlagen betreffen vorzugsweise Straßen¬
anlagen und Kanalisation , nämlich die Herstellung einer neuen
Straße von der Mitte der Hüetlinstraße nach der Stadelhofgaffe .
Fortsetzung der Schützen - und Schulstraße , Anlage einer Ver -

bindungsstraße von der Gottlieberstraße zum neuen Mädchen - -

schulhaus (Rheinfährstraßc ) , Erstellung der Garten - , Wallgut -

und Wiesenstraße und Vervollständigung der Kanalisation in der
Schotten - und Gottlicbenstraßc . Die genannten Erstellungen
verursachen einen Nettokostenaufwand der Stadt im Betrage von
28 041 M . , außerdem werden 5300 M . für Verlegung des Farren -

stalls , 5110 M für Kultivirung des Tägermooses und 2373 M .
für bauliche Veränderungen in der Realschule angefordert . Das

Zogelmann ' sche Haus ist von der Stadt um 32 000 M . verkauft
worden , wozu die Genehmigung des Bürgerausschuffes - vom
Stadtrath beantragt wird . — In der Laninvirthschaftlichen Win¬
terschule zu Radolfzell befinden sich zur Zeit eine große Anzahl
von Schülern , nämlich 3 einheimische und 27 auswärtige ; die
Haushaltungsschule wird von 26 auswärtigen Schülerinnen be¬

sucht . — Das Hcrbsterträgniß unserer Spitalreben war dieses
Jahr ein sehr geringes ; von 20 Morgen bei Meersburg wurden
8000 Ltr . , von 20 Morgen auf hiesiger Gemarkung sogar nur
2000 Ltr . , im Ganzen also 10 000 Ltr . Wein eingeheimst, wäh¬
rend ein Mittelherbst 40 - bis 50000 Ltr . zu ergeben pflegt . —

Für das Kaiser -Wilhelm - Denkmal auf dem Kyffhäuser hat der
hiesige Kricgerbund 200 Mark eingesendet .

LanÄwirthscklakkl. Versammlungen und Besprechungen .
Am Sonntag dem 17. November .

Billingen . Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum Schweizerhss in
Obereschach Besprechung . Tagesordnung : 1. Vortrag über
Rindviehzucht ; 2 . Auszahlung der Prämicngelder für Rindvieh -

und Pferdezucht .
Oberkirch . Nachm . 3 Uhr , in Stadelhofen im Linden -

wirthshause Besprechung über Hebung der Viehzucht ; Herr Land -
wirthwirthschaftsinspektvr Magenau aus Offenburg hält den ein¬
leitenden Vortrag .

Bühl . Nachm . V,3 Uhr , im Gasthaus zum Rössel in Lauf
Besprechung über Obstbau , wobei der Vorstand der Großh . Obst¬
bauschule , Herr Landwirth .chaftsinspcktor Bach aus Karlsruhe »
den einleitenden Vortrag übernimmt .

Bruchsal . Nachm . ' /r3 Uhr , im Gasthaus zum Schwanen in
Ubstadt Besprechung über Behandlung der Weinberge ; Herr
Geheime Hofrath vr . Neßler hält einen einleitenden Vortrag -

Mosbach . Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum Badischen Hof
in Hüffenhardt Besprechung über Futterlehre , insbesondere
über Kraftfuttermittel , mit einleitendem Vortrage des Herrn
Landwirthschaftsinspektors Schmid von Tauberbischofsheim .
Gleichzeitig werden die bei der Rindvieh - und Zuchtstutenprämii -
rung den Prämiirten aus den Orten Aglasterhausen , Hüffen¬
hardt , Mörtelstein , Neckarkatzenbach und Obrigheim zuerkannten
Prämien in Hüffenhardt ausgezahlt .

Boxberg . Nachm . 2 Uhr , im Adlersaale zu Boxberg Be¬
sprechung über Viehzucht , wobei Herr Thierarzt Waßmer hier
den einleitenden Bortrag halten wird . Zugleich werden die bei
diesjährigen Staatsprämiirung zuerkannten Prämien an die be¬
dachten Viehbesitzer ausgehändigt .

Konsumverein Mauchen . Nachm - V-2 Uhr , im Schulhaufe
außerordentliche Generalversammlung . Tagesordnung : Abstim¬
mung wegen Auflösung der Genossenschaft .

Ettenheim . Sonntag den 24 . d . M . , Nachm . 2 Uhr , im Gast¬
haus zum Ochsen in Grasenhausen Besprechung . Tages¬
ordnung : 1 . Vortrag über Förderung der Viehzucht , insbeson¬
dere Zuchtviehgenossenschaften von Herrn Inspektor Heitzmann
von dem oberbadischen Viehzuchtgenoffenschaftsverbande in Meß -
kirch ; 2 . Vertheilung der bei der staatlichen Viehprämiirung zu¬
erkannten Preise .

Kons umverein Weizen . Samstag den 16. d . M . , Abends 7 Uhr ,
Generalversammlung . Gegenstand : „Unbeschränkte Haftpflicht " .

Nachdruck «erböte».

Nus der Thrakrriorlt .
( Schluß .)

Lindau 's Mitbewerber im Salonlustspiel , Jenem verwandt in

der Neigung zu satirischer Schilderung moderner Gesellschafts -

Verhältnisse , Oskar Blumenthal , hat im „Lessingtheater " ein

neues Lustspiel unter dem Titel „Der Zaungast " zur Aufführung
gebracht . Was ein Zaungast ist , das wissen wir Alle von den

Knabenjahrcn her . in denen wir bei mehr oder minder knapp be¬

messenem Taschengelde uns Wettrennen , Feuerwerke , Seiltänzer -

künste und andere im Freien stattfindende Kunstproduktionen von
einem der Gratisplätze außerhalb der Barriere ansehen . Doktor
Johannes in Blumenthals Lustspiel ist ein Zaungast des Glücks ;
er gehört zu den Menschen , die sich eines fremden Glückes herz¬
lich freuen , es fördern helfen , aber selber ihr Leben lang außerhalb
des Kreises der Beglückten bleiben . Die Handlung in Blumen¬
thals Stück ist so komplizirt , daß es schwer ist , sie anzudeuten .
Doktor Jvhanncs ist ein alter Freund der verwitweten Frau
Agnes von Godeck und aus der alten Freundschaft entwickelt sich
bei ihm eine junge Liebe ; er möchte einmal , statt stets nur über
den Zaun zu sehen, selber zu den glücklich Liebenden gehören und
macht der Frau AgneS einen Antrag . Frau Agnes zögert , den

Antrag anzunehmen , dagegen stellt sich heraus , daß ihre jüngere
Schwester Hildegard in den Doktor verliebt ist, und dieser wird

halb zwangsweise mit Hildegard verlobt . Diese Verlobung dauert

jedoch nicht lange , denn in den Kreis dieser Leute tritt ein junger ,
flotter Mensch » der den Gedanken und Gefühlen Hildegards eine
andere Wendung gibt und von dem Herzen Hildegards Besitz
nimmt . Doktor Johannes gibt ohne Sträuben die Braut frei ,
glücklich in dem Gedanken , nun wieder der Frau Agnes seine
Aufmerksamkeit znwenden zu können ; aber Frau Agnes kommt
wieder in Berührung mit einem Jugendgeliebten , einem Baron
von Rohnsdorff , und als der gute Doktor sieht» daß Agnes dem
Baron doch mit ganz anderen Gefühlen zugethan ist als ihm ,

entsagt er auch hier und bleibt — Zaungast . Das ist ein recht
dankbarer , nicht verbrauchter Stoff und in den ersten Akten in
sehr unterhaltender , gefälliger , vielfach geistreicher Weise entwickelt ;
doch hält dieser freundliche Eindruck des Lustspiels nicht über den
dritten Akt hinaus Stand und Eugen Zabel bezeichnet die Schwäche
des Stücks am treffendsten in den Worten : „Der Zaungast ist
rin Mensch , dessen Freude darin besteht, immer nur zuzusehen ,
wenn die Anderen genießen , ohne daß er selbst etwas für sich
erobern kann - Ein solcher Mann ist infolge der Resultatlosigkeit
seines Handelns im ersten Akt komisch , er kann aber auch rührend
wirken , wenn wir ihm in 's Herz blicken und den Idealismus
seines Empfindens kennen lernen . Ein echter Humorist würde
das Beides zusammenfaffen und uns in demselben Augenblick
Thränen lachen und weinen lassen. Blumenthals Doktor Jo¬
hannes ist aber in den ersten Akten komisch und in den letzten
sentimental . Das sind Gegensätze , die durch keine Wärme des
Gefühls zusammengehalten werden und daher die Zuschauer er¬
kälten .

"
Lubliner (Hugo Bürger ) betitelt sein neuestes Schauspiel „Der

Name "
; dasselbe ist Anfangs dieses Monats zum ersten Mal im

Berliner Schauspielhause gegeben worden und batte einen von
allen Berichterstattern konstatirten Mißerfolg zu verzeichnen . Es
setzt sich aus lauter hübsch erfundenen und geschickt gearbeiteten
Einzelheiten zusammen , die aber zusammen kein Ganzes , keine
geschloffene Handlung darstellen , obgleich das Grundmotiv des
Stückes — die Macht des Namens in der heutigen Gesellschaft
— der Ausbeutung wohl fähig ist. Der Verfasser zeigt uns
an verschiedenen Figuren , wie man sich einen „Namen " erwirbt
und wie man ihn durch ein Mißgeschick verlieren kann , aber die
Entwicklung ist mehr wortreich als dramatisch spannend und
daß der Verfasser seinen Stoff von der pathetischen Seite fassen
wollte , ist ihm zum Nachtheil ausgeschlagen .

Einen unbestritteneren Erfolg , eine wärmere , fröhlichere Auf¬
nahme fand Julius Rasens Lustspiel „Nächstenliebe " im Deutschen
Theater . Es wird mit Anerkennung hervorgehvben , daß Rosen

hier von seiner früher so oft an ihm getadelten Nachlässigkeit in
der Aufstellung des Planes abgegangen und bemüht gewesen
sei , eine geschickt und korrekt aufgebaure Handlung in lukspiel¬
gemäßem Tone vorzuführen . Natürlich ist die Nächstenliebe , die
dem Stück den Namen gegeben hat , ironisch gemeint . Ein un¬
verdorbenes , warm empfindendes , gutherziges Mädchen tritt in
eine herzlose , heuchlerische, eigennützige Verwandtschaft , findet
überall - Falschheit statt Liebe und Berechnung statt Edelmuth ;
wie das Kind zum Weibe heranreift , wie es den Kampf gegen
die falsche Nächstenliebe aufnimmt und glücklich durchführt , das
ist mit liebenswürdiger Laune und ohne allzu grobe Striche
ausgemalt . _

* Stratzb « rg , 12 . Nov . (Hagelschäden in Elsaß ^
Lothringen .) Nach einer dieser Tage veröffentlichten Sta¬
tistik über die Hagelschäden in den Jahren 1873 bis 1888 sind
im Oberelsaß in diesen 15 Jahren 38 Gemeinden verhagelt , im
Unterclsaß 85 und in Lothringen 197. In Lothringen sind die
Kantone Saaralben und Wolmünster fünfmal , drei andere Kan¬
tone viermal , acht dreimal verhagelt ; verschont blieben in der
ganzen Zeit überhaupt nur Bitsch und Pfalzburg . Im Ober «
und Unterelsaß sind nur fünf Kantone dreimal verhagelt , öfter
keiner , andere zwei- und einmal ; dagegen blieben 27 Kantone
gänzlich verschont . Die gelammte verhagelte Ackerfläche beträgt
in den fünfzehn Jahren zusammen 46283 Hektar und es wird
der Erntcverlust auf 10 801988 Mark oder rund 720132 Mark
für das Jahr geschätzt . In diesen Zahlen liegt in der That
eine ernste Mahnung an alle Landwirthe , ihre Ernten gegen
Hagelschaden zu versichern, was in unserem Lande nach der im
Jahre 1884 angestelltcn Untersuchung leider bisher noch zu den
seltenen Ausnahmen gehört , trotzdem hier sehr solide Hagelver -
sicherungsgesellschaften thätig sind , welche in ihren Bedingungen
sehr entgegenkommend sind, soforn die Versicherung sich mehr
verallgemeinert . _

»



Handel und Verkehr .

Bre « e« , 13 . Nov . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 7.20. Fest . — Amerikanisches Schweine¬
schmalz . Wilcox, 36V, .

« öl» , 13 . Nov . Weizen per Novbr . 19 .55, per März 19 .85 .
Roggen per Nov . 16.55, per März 17.05 . Rüböl per 50 Kg per
Mai 67 .—, per Olt . — .

Pari - , 13 . Nov . RübSl Per November 75.— » per Dezember
75 .50 , per Jan . -April 76 .25, per März -Juni 73.25 . Fest . —

! Spiritus Per November 36.25, per Mai - August 39.25. Süll . —
Zucker, weißer , Nr . 3, per 100 Kilogr . , per November 32.60,

! per März - Juni 34 .30. Still . — Mehl , 12 Marques , Per
> November 51.— » per Dezember 52.50 , per Ja » .-Apr - 52.—,
, per März - Juni 52 .50. Fest . — Weizen per November

22 .10, per Dezember 22 .30, per Januar -Äprll 22 .75, per März -
Juni 23.10 . Beh. — Roggen per November 14.25, per Dezdr.14.25, per Januar - April 15.—, per März -Juni 15.60 . Beh. —
Talg 57 .50. Wetter : schön.

Autwerpe » , 13 . Nov . Petroleum - Markt . Schlußbericht.Raffinirtes, ! Type weiß » diSpon. 17' /, » per Novbr . 17' /, » Per

Mzvr . it '/, , per ^ an.-Marz 17-/« . Fest , « merik. Schweine¬schmalz , mcht verzollt. diSpon., 89 FrcS.
Rew - Pork , 12 . Nov . (Schlußkurse.) Petroleum in Rew -Aork 7.46, dto . m Philadelphia 7.45, Mehl 2.85, Rother Winter -

weizen 0.85 , MaiS (New) 42' /«, Zucker fair restn . Muse -4' /«,Kaffee , fair Rro 19Vr . Schmal » per Dez . 6 .28 . Getreidr -fracht nach Liverpool4»/, . Baumwolle-Zufuhr vom Tage 54 000B .,dto . Ausfuhr nach Großbritannien 32 000 B . » Ausfuhr nach demKontinent 13 000 B ., Baumwolle per Febr . 10. 13, per März 10.20.
Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

104 .40
105 .90
107-70
102 .40

Fest « «rdLMonSvertMmtssr-. i Thlr. — 3 «ml.. 7 Gititku sttdd. um, holliwi,- 1, Rmk-, i Sllldn, i>. W. » Rmk-, i FrEso Ps ._
StaatSpapiere .

Baden 4 Obligat . fl. 103 .—
„ 4 . M .
„ 4 Obl . v. 1886 M .

Bayern 4 Oblig . M .
Deutsch !. 4 Reichsanl . M .

„ 3V, °/o „ M -
Preußen 4Vo Eonsols M - 105 .70

^ 3V- «/-. Consols M . 102 .80
Wtbg . 4V« Obl - V.78/79M - 101.70

, 4 Obl . v. 75/80 M - —
Oesterreich . 4 Goldrente fl. 93 .50

. 4' /« Silberr . fl. 73 20

. 4V° Papierr - fl . 72 80
„ bPapierr . v- 1881 86 20

Ungarn 4 Goldrente fl. 86 .40
Italien 5 Rente Fr .
5°/» Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl - M .
Rußland 5 Obl . 1862 ^

. Obl . v . 1877 ^
„ 5IIOrientanl . PR -
„ 4 Cons. v. 1880 R .

93 .30
96 .30

106 .50

56—
65 .20

Port . 4 Vs Anl. v . 1888 M . 98 .70
„ 3 Ausländ. Lstr . 68 —

Serbien 5 Goldrente 84 70
Schweden 4 M . 103 . 10
Span . 4 Ausländ . Rente 74 .60
3Vz Berner Obligat . Fr. 99 60
Egypten 4 Unif. Obligat . 92.70
Egypten 5 Privil . Lstr . 104.50
S .-Amerik -5 Argt . Goldanl . 91 .80

Bauk -Mtien .
4 ' /» Dmtsche R .-Bank M . 133 70
4 Badische Bank Thlr . 109 60
5 Basler Bankverein Fr . 161 .—
4 Berlin . Handelges. M . 194 20
4 Darmstädter Bank fl. 174 .20
4 Deutsche Bank M . 171 .20
4 Deutsche VereinSb. M . 116 .90
4 D .Unionb M .65°/oE.M . 94 . —
4 Disk.-Kommand. Thlr . 236 90
5Oest . Kreditanstalt fl. 264V«4 Rhein . Kreditbank Thlr . 123.—
4 D . Effekt - u. Wechsel-Bk.

40 ' /« einbezahlt Thlr . 132 —

Frankfurter Mur,e vom 13 . November I6«v. ' ^
Eisenbahn -Aktien . 3 Jtal . gar . E .-B . kl.4 Meckl . Frdr .-Franz M . 164 . — 5 Gotthard I V Ser .4V, Mälz . Mar -Bahn fl. 156 .- 4 .fälz. Nordbahn fl. 128 .704 Schweiz. Central

iotthardbahn Fr . 17510 5 Süd -Bahn Prior .

rllbe
i Pf«. — »o «Mi-, » Dollar -

ll -- 3 Rmk. -o Pfg., i Marl Bank-

Böhm- West-Bahn fl.Gal .Karl -Ludw .-B . fl.
, Oest.Ung.-St .-Bähn Fr .
5 Oest .Siw -Bahn fl.5 Oest.Nordwest fl.
5 „ , l»it. ö . fl. ^

Eisenbahn -Prioritäten .-
steuerfei fl. 101 .50

283 3 Süd -Bahn
160 5 Oest .Staatsb .-Prior.

57 .90 3 Oldenburger
- 4 Oesterr. v . 1854
- 4 „ v. 1860
>i5 Raab - Grazer Thlr . 100 107 .

Unverzinsliche Loose

204 V«
111'/,
162V«
1S0V,

Fr . 106.—
Fr . 103
Fr . 102.80
, fl. 10130 . . .r . 62 .50 ! per Stück,

r . 106 . 10 -Braunschw. Thlr . 20-Loose 107 .—

« « ml. »L Pfa.. I Slloer.
- l Rmk. so Pfg .

3dto . I—VlllL . Fr . 83 — >Oest. fl . 100-8oosev. 1864 314 203 8lvor . I- >t 0 . 0iu . v2 Fr . 64 30 Oesterr. Kreditloose fl . IM5 Toscan . Central Fr . 103 .80! von 1858 323.805 Westslc .Elsb .1880stfr .Fr . 101.50Ungar . Staatsloose fl. IM 254 .206 Southern Pacific ofC.M 113 .— Ansbacher fl. 7-LoosePfandbriefe "
5 Mähr - Grenz -Bahn fl. 75 . 80 4 Pr . B .-C .-A . V1I-IX M . 100 . 605 Oest.Nordwest-Gold - ,4 Preuß .Cent.-Bod .-Cred.Obl . M . IW 60 > verl. L ioo M . -5 Oest.Nordw . Int . A . fl. 91 .60 4 Rh . HyP. S . 43-46 M . 99 805 Oest -Nordlv. lot . L . st. 90 . 10 3V, dto. M . 98 . —3 Raab -Oedenb.Ebenf.Gold Perzinsliche Loose,steuerfrei M . 69 .80 3 V- Cöln-Mind . Thlr . IM4 Rudolfs Salzkgut ) i. Gold !4 Bayrische

steuerfrei M . IM 40 4 Badische

Augsburger ff. 7-Loose

4 Vorarlberger fl . 81 .- 4Mein .Pr .Pfdbr . „ IM 13t !60 Dollars in Gold

_ .. . . Vr . 15-Loose
_ Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger st. 7-Loose —
Schweb. Thlr . 10-Loose —

Wechsel und Sorte «.
Paris kurz Fr . IM 80 .70

. Wien kurz fl. IM 170.80
100 145 .60 Amsterdam kurz fl . IM 168.40
IM 143 .60 London kurz 1 Pf . St . 20 .35

4 .16

Thlr . 40 134 . - 20 Fr .-St . 16. 14fl. 250 117. —- Souvereigns 20.30l. 600 122 .70 Obligationen und Jndnftrie -
Aktie ».

3V, Freiburg Obl . ( 4 . —) —.—3 Karlsruher Obl . —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 131 .—
Karlsruh . Maschinenf. dto . 146 .—Bad . Zuckers. » ohne Zs . 104 . —
3°/(,Deutsch .Phän .20°/° Ez . 222. -4 Rh . Hypoth.-Bank 50V,

bez . Thlr . 125—
. Westeregeln Alkali 161 .80
5 Hyp. Obl . d. Dortmund .

27.20
31 . -
18 90 Union 112 . —

5 Hyp . Anl . d. Oest. Alpin
Nontgs 101.—4Rom il - VI Lire - .-
DtandeSherrl . Anlehe « .3Vs Fst. Ysenbrg-Birst . M . 93 . -Reichsbank Discont 5 °/,Franks. Bank Discont 5 °/»Tendenz : —.

Mittlere Marktpreise der Woche vom 3 . bis 10. November 1889 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

8
'L
K KernenRoggenE> Hafer Orte .

1

Stroh Kartoffeln
Weizen

-do
.

Ker¬

lhemnen

Nr
.

1

Roggcnmehl

1

Gewöhnliches
Brod

Ochsenfleisch

^

Rindfleisch

I

Kuhfleisch

I

KalbfleischHammelfleischSchweinefleisch

!Brennöl

BuchenholzFichten

-

(
Tannen

-jHolz
Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

S- , -rr
V
o
»»

ErdölRepsöl Stück

>
! M n
j s ^
!Z - Stück

!

Gruben¬kohlen
100 Kilogramm !100 Kilo¬

gramm.
20

Liier. 1 Kilogramm . 1 Liter . 4 Ster . ! 100 Kilogramm .
4 Kl K S S A ! 4 A s 2 ' S s

l
Konstanz . 21. — 22 . - 15- 50 16. — 14 . 50 Konstanz . . 520 500. 120 40 32 28 -144 132 141140 144 220 75 23 84 18.— 310 280 230 260Ueberlingen 19 95 >21. 90 — 17 . 70 13. 65 Ueberlingen . 400 - — 40 26 32 u . 23 128 120 !120 128 130 !130 185 70 28 100 40 .— ,28 — 240 260Pfullendorf 19- 80 20- 95 13 - 50 17 - 10 13 - 95 Villingen . . — 400 90 42 38 28 140 130 130,136114 138 180 60 25 85 31 — 25. - 280 _Meßkirch . — 21. - — - 17 - 25 14 . 40 Waldshut . . — — 100 46 34 29 128 128 — 128 120 128 190 80 25 85 M ! -— 24— 280Stockach . . 20. 30 21. 10 14 — — 13- 60 Lörrach . . . — — 90 , 40 30 28 u . 21 130 120 _ 130 130 130 210 90 28 80 44 -— 26 -— 260Radolfzell . 20 . 50 20 - 50 1595 16- 95 14 . 15 Müllheim . . — — 75 50 32 30 u . 25 140 132 — 120 130 140 200 85 25 80 44 .— 27.—320 280 260 240Hrlungen . 20. 50 - —- - 1785 13. 45 Freiburg . . . 520 520 80 48 30 27 u. 25z IM 128 — 130 120 140 210 70 25 76 38 .— 24 — 310 250 260 230Vmmgen . 19. 70 21 . 40 - - — 14. 90 Ettenheim . . 600 700 120 , 40 24 24 120 120 120 — 120 180 75 26 80 -40 -— 22— 260 220Bonndorf . — 20- 90 — — - - Labr . 600 600 80 ^ 40 36 25 u . 22 140 128 123 132 132 140 220 70 25 88 !36 .— 18— 200 195Müllheim . 21 — — 18. — 17. 50 16. — Ossenburg . . — — ! - i — _ !_ _ — .Freiburg . 21 . 05 — 17. 45 17- 25 15. 85 Baden . . . . 550 560, 60 — 36 -28 u- 26 150 135 ' 100 125 145 150 210 8ü! 26 90 44.— 30- 320 260' 280Löffingen . - —- 21 . 50 - - — 14 - 60 Rastatt . . . 640 660 60 44 28 27 u . 20 148 132,112 132 140 140 184 80 24 70 44 .— 26 .— 230 200 2MEndingen . 20 . — — - 16. 80 17- 30 — Karlsruhe . . 540 560 65 , 44 40 144 128 — 136 120 141 220 80 24 90 34 . - 28.— 240 170 210 160Ettenheim 20 . 85 - - — 16 - 60 15 - - Durlach . . . — 440 75 40 30 27- 140 130 — 134 124 134 240 75 24 80 48.— 24— 260 240 180Lahr . . . . 21. — — 17- 60 15- 90 14. 50 Pforzheim . . — — 70 , 44 30 23 144 128 — 136 140 140 240 , 70 25 80 42.— 28 .— 260 240 230Offenburg — — —. - — - - - Bruchsal . . . 510 500 60 42 30 28 140 123 — 128 120 138 190 80 24 80 40 .— 32— 280 230,270 _Rastatt . . 20 60 — — 16- 60 16. 80 14. 70 Mannheim . 480 580 80 - 40 36 28 U. 24 140 120,106 140 120 150 210 70 22 75 46.— 33— 240 180 _Durlach . . — - — - — — 14. — Heidelberg . . — 6̂00 70 44 36 , 28 U . 25 144 130 — 140 140 150 240 65 24 70 48 .— 38 — 230 170 _Mannheim 20 60 — 17 - 10 — 15- 60 Mosbach . . 350 !400 67 36 26 24 120 — 140 — >140 210 70 26 80 36.— 24— 260 220 230 200Mosbach . 20 - 20. — 16. — 16. 50 1375 Werthelin . . !700 460- 67 , 36 26 24 120 — 120 112 120 200- 75 24 80 36— 23 -—,,260230 230 225Wertheim « cya/syau en ! _ !

Basel . . . ' " Basel — l - - ! — - > — !— — — — - !I — — — > —

Z .954 . 1 . Nr . 8786 . Mosbach . Die
katholische Pfarrpfründekassc
Karlsruhe , vertreten durch den katho¬
lischen Oberstiftungsrath , dieser ver¬
treten durch Rechtsanwalt Barth in
Mosbach , lagt gegen Landwirth Julius
Har lach er von Berolzhcim, z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , aus Dar¬
lehen vom 10 . März 1883 auf Verur -
theilung zur Zahlung von 7000 M .
nebst 4>/s "/, Zins vom 1 . Februar d.
I . und 315 M . nebst 5 "/, Zins
vom Klagzustellungstag durch gegen
Sicherheitsleistung für vorläufig voll¬
streckbar zu erklärendes Urtheil.

Termin zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor Großh . Landge¬
richt Mosbach , Civilkammer II ist.
unter Abkürzung der Einlafsungsfrist
auf 16 Tage , bestimmt auf :

Samstag den 11. Januar 1890,
Vormittags 9 Uhr ,in welchen Klägerin den Beklagten mit

der Aufforderung ladet , sich im Ter¬
mine durch einen bei genanntem Ge¬
richte zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lasten.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mosbach , den 8. November 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Kohlhepp .
Aufgebot.

Z .975 .2 . Nr . 15,062. Emmen -
dingen . Von Großh . Amtsgericht
Emmendingrn wurde unterm heutigen
folgendes Aufgebot erlassen :

Die GemeindeWasser besitzt auf dor¬
tiger Gemarkung folgende Liegenschaf¬
ten :

1 .
Lagerbuch - Nr . 40. 2 Hektar 1 Ar

15 Mir . Wiesen auf dem Steinbuck»
beiderseits sich selbst.

2.
Lagerbuch -Nr . 41 . 1 Hektar 24 Ar

47 Mtr . Wiesen auf dem Elzmättle ,einerseits sich selbst und Aufstößer, an¬
derseits sich selbst.

3.
Lagerbuch -Nr . 69 . i Hektar 88 Ar

46 Mtr . Wiesen auf den Kuhmatten -
einerseits Aufstößcr, anderseits Land¬
straße.

4.
Lagerbuch -Nr . 71 . 33 Ar 93 Mtr .

Acker und Wiese allda , einerseits der
Weg , anderseits Christian Wolfs -
perger.

5.
Lagerbuch -Nr . 86 . 6 Hektar 56 Ar

10 Mtr . Wiesen auf dem Elzmättle ,einerseits Landstraße , anderseits sich
selbst.

6 .
Lagerbuch -Nr . 90 . 69 Ar 03 Mtr .

Wirsen in der Wüste, einerseits sich
selbst , anderseits Gemarkung Emmen¬
dingen.

7.
Lagerbuch -Nr . 112 . 39 Ar 56 Mtr .

Wiesen allda, einerseits Johann Georg
Bührer , anderseits sich selbst.

8.
Lagerbuch -Nr . IW . 2 Hektar 44 Ar

98 Mtr . Acker und Wiese in der
Senden , einerseits Samuel Bär Weil
und Adolf Rubin , anderseits Georg
Schöchlin.

9 .
Lagerbuch -Nr . 188 . 48 Ar 33 Mtr .

Wiesen in Scheuermanns Garten , bei¬
derseits Aufstößer.

10.
Lagerbuch -Nr . 468 . 53 Ar 10 Mtr .

Acker in der Kohlgrube , einerseits
Großh . Domänenärar , anderseits Auf¬
stößer.

11-
Lagerbuch -Nr . 470 . 32 Ar 04 Mtr .

Acker allda, einerseits Großh . Domänen¬
ärar , anderseits sich selbst.

12.
Lagerbuch - Nr . 419. 36 Ar Wiesen

auf den Stangenmattcn , einerseits Ma¬
thias Lupberger, anderseits sich selbst.

13.
Lagerbuch -Nr . 520 . 6 Hektar 70 Ar

14 Mtr . Acker und Wiese im Grün ,einerseits sich selbst , anderseits Ge¬
markung Koümarsreuthe und Aus¬
stöße,:.

14 .
Lagerbuch -Nr . 521 . 13 Ar 9 Mtr .

Wiesen allda, einerseits Wilhelm LappWitwe, anderseits sich selbst.
15.

Lagerbuch -Nr . 2Ms . 8 Hektar 80 Ar
8 Mtr . Wald in der Senden , einer¬
seits sich selbst , anderseits Gemarkung
Tbeningen-

16.
Lagrrbuch Rr . 2Mb. 62 Hektar 14

Ar 68 Mtr . Wald und Schweinsweide
im Nonnenhölzle, einerseits Gemarkung
Reuthe und Denzlingen, anderseits Auf-
stößer . .Ein Erwerbstitel ist im Grundbuch
nicht eingetragen ; der Gemeinderath
Wasser hat das Aufgebotsverfahren be¬
antragt .

Es werden alle Diejenigen, welche an
diesen Liegenschaften in den Grund -
und Pfandbüchern von Wasser nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬

kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande beru¬
hende Rechte zu haben glauben, aufge¬
fordert , längstens bis zu dem auf
Dienstag den 31 . Dezember i>. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgerichte Emmendingen
bestimmten Termine dieselben anzumel¬
den , widrigenfalls die nicht angemel¬
deten Ansprüche der Aufsorderungs -
klägerin gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Emmendingen, 31 . Oktober 1889 .
Der GerichtsschreibcrGr -Amtsgerichts :

Jäger .
Konkursverfahren.

Z .992 . Nr . 15,602. Emm endin gen .
Ueber das Vermögen des Fabrikanten
Nikolaus Blum von Denzlingen wird
auf Antrag des Fabrikanten Karl Lenz
Von Wehr , da dessen Forderung und
die Zahlungsunfähigkeit des Gemein¬
schuldners glaubhaft gemacht sind, heute
am 12. November 1889 , Nachmittags
Vr5 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .
Der Herr Kaufmann Julius Hieber
dahier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt . Konkursforderungcn sind bis
zum 9. Dezember 1889 bei Gericht
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
- die Wahl eines andern Verwalters , über
die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
in 8120 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände, sowie zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf
Montag den 16. Dezember 1889 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichnete Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 9. Dezem¬
ber 1889 Anzeige zu machen .

Emmendingen, 12 . November 188- .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Jäger .
Z .991 . Nr . 15,622. Villingen .

Großherzogl . Amtsgericht Billingen hat
unterm Heutigen beschlossen:
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Flaschenwirths Fridvlin
Steinmann von Villingen ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Bev
Walters , zur Erhebung von Einwen

düngen gegen das Schlußvcrzeichnißder
bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen Schlußtermin auf

Montag den 9 . Dezember 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst

bestimmt .
Dies veröffentlicht :
Villingen, den 11 . November 1889 .

Huber .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

Z .990 . Nr . 18,061 . Rastatt . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
der Firma D . Schmidts Söhne in
Rastatt wurde nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins ausgehoben .

Rastatt , den 13. November 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Zirkel .
Geuoffeuschastsrrgistereiaträge.

Z .969 . Nr . 25,241 . Bruchsal . Zu
O !Z . 9 des Genossenschaftsregisters
wurde heute zur Firma „Ländlicher
Kreditvrrein Obergrombach " der Zu¬
satz „ eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht" eingetragen.

Bruchsal , 8. November 1889 .
Großh - bad . Amtsgericht.

Armbruster .
Z .962 . Nr . 36,516. Pforzheim .

In das Genossenschafts - Register hier
wurde eingetragen:

1. zu O .Z . 8 : BorschußveremPforz¬
heim zu Pforzheim;
zu O .Z . 10 : Landwirthschastlicher
Konsumverein Dietlingen zu Diet¬
lingen ;
Zu Ord .Z . 12 : Landnnrthschaftl.

onsumverein Hohenwarth zu

2.

3.

6.

7.

10.

»11.

12 .

zu O .Z . 13 :
' '

Konsumverein Pforz¬
heim zu Pforzheim ;,
zu O .Z . 16 : Landwrrthschaftlrcher
Konsumverein Lehningen zu Leh¬
rungen ;
zu O .Z . 18 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Tiefenbronn zu Tiefen¬
bronn ;
zu O .Z . 19 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Würm zu Würm ;
zu O .Z . 20 : Landwirthsch . Kon¬
sumverein Nöttingen - Darmsbach
zu Nöttingen ; . ,
zu O .Z . 21 : Landwirthsch - Kon¬
sumverein Hamberg zu Hamberg ;
zu O .Z . 24 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Ellmendingen zu Ell¬
mendingen:
zu O .Z . 26 : Landwirthsch . Kon¬
sumverein Mühlhausen zu Mühl¬
hausen ;
zu O .Z . 27 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Huchenfeld zu Huchen¬
feld :

19.

20.

21 .

13. zu O .Z . 30 : Landwirthsch. Kon»
sumverein Bauschlott zu Bau¬
schlott ;

14 . zu O .Z . 32 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Kieselbronn zu Kiesel-bronn ;

15. zu O .Z . 33 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Dürrn zu Dürrn ;16. zu O .Z . 34 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Weiler zu Weiler ;17. zu O .Z . 37 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Brötzingen zu Brötz¬
ingen ;

18 . zu O .Z . 38 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein. Ittersbach zu Itters¬
bach ;
u O .Z . 39 : Landwirthsch. Kon-
ümverein Eutingen zu Eutingen ;
u O Z . 40 : Landwirthsch. Kon-
umvcrein Neuhausen zu Neu»

Hausen :
zu O .Z . 41 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Oeschelbronn zuOeschel -
bronn ;

22 . zu O .Z . 42 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Pforzheim zu Pforz¬
heim :

Die Genossenschaft hat den Zusatz :
„eingetragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht" in die Firma
ausgenommen.

Ferner wurde eingetragen :
1 . zu O .Z . 23 : Landwirthsch. Kon¬

sumverein Niefern mit Sitz in
Niefern ;

2. zu O .Z . 28 : Landwirthsch. Kon¬
sumverein Ersingen mit Sitz in
Ersingen :

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 29 . September und bezw.
22 . September d . I . ist die Genossen¬
schaft aufgelöst. Die Liquidation er¬
folgt durch die Mitglieder des Vor¬
standes als Liquidatoren.

Pforzheim , den 9 . November 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

l>r . Heinsheimer .
Zwangsversteigerung.

Z .982 . Karlsruhe .

Steigerungs-
Ankündigung.
Infolge richterlicher Ver¬

fügung wird das dem Metzger Hng »
Bösch dahier eigenthümlich zugehörige
in der Amalienstraße dahier unter
Nr . 45 , einerseits neben Kübler Frie¬
drich Luger Witwe , anderseits neben
Schuhmacher Josef Beuchcrt gelegene
zweistöckige WohnhanS sammt aller
liegenschaftlichcr Zugehör, einschließlich
des Grund und Bodens ,
taxirt zu 38,000 M .

Achtnnddreißigtansend Mark
am :
Mittwoch dem SV. November L88S ,

Nachmittags S Uhr ,
im Commisstonszimmer des Rath -
hanses dahier einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei der endgil-
tige Zuschlag erfolgt, wenn der Schätz¬
ungspreis oder mehr geboten wird.

Die näheren Verstcigerungsbeding-
ungen können inzwischen in meinem
Amtszimmer , Kaiserstraße 193 , dahier
eingeschen werden .

Karlsruhe , den 26. Oktober 1889 .
Der Vollstrcckungsbeamte:

Großherzogl . Notar
Ott .

Holzversteigerung.
Z .945 .2. Nr . 1101 . Von Gr . Be-

nrksforstei Freiburg werden aus den
Welchenthaler Domänenwaldunge«
am Mittwoch , SV. November 188 » ,
Vormitt . 10 Uhr beginnend, im Gast¬
haus zum Löwe » in Ebnet mit un¬
verzinslicher Zahlungsfrist versteigert:

16 tann . Gerüststangen, 75 tann . u.
9 forlene Stämme , 32 tann . Klötze, 7
Eichen und 1 Buche ; 44 Ster buch.,
10 Ster eich . u. 51 Ster tann . Scheit¬
holz , 36 Ster buch., 7 Ster tannene
Rollen u . 29 Ster buch. u . gemischte-
Prügelholz , sowie 5 Loose Äbfallreis .

! Nähere Auskunft ertheilt Waldhüter

Druck uud Verlag der G . Braun 'scheu Hofbuchdruckerri .
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